

Vorlage für die Dokumentation einer Lernsituation

	Nr. Ausbildungsjahr: 
1
Bündelungsfach:
Montage und Instandhaltung
Lernfeld Nr. 4
(80 UStd.):
Zweidimensionale Kommunikationsmittel beleuchten
Lernsituation Nr.4.1
(40 UStd.):
Analyse und Verbesserung einer elektrischen Schaltung mit mehreren Lampen zur Beleuchtung eines größeren Schildes

	Einstiegsszenario 

Zwei Azubi  diskutieren über Lösungen für eine nicht funktionsfähige Schaltung elektrische Schaltung, in der Halogenlämpchen hintereinander geschaltet sind. Es stellt sich heraus, dass zumindest ein Azubi  über keine elektrotechnische Vorkenntnisse verfügt.

Nachdem der Fehler anhand von (fiktiv) ermittelten Messwerten festgestellt worden ist (eine Lampe ist in der Reihenschaltung defekt), wird nach einer Veränderung der Schaltung gesucht, die dazu führt, dass durch den Defekt eines Bauteils nicht zu einem kompletten Ausfall der Anlage führt (Parallelschaltung). 
	Handlungsprodukt/Lernergebnis

ggf. Hinweise zur Lernerfolgsüberprüfung und Leistungsbewertung
elektrische Schaltpläne

schriftliche Lernerfolgsüberprüfung

	Wesentliche Kompetenzen
Die Schülerinnen und Schüler 

lesen Zeichnungen und Pläne 

unterscheiden elektrische Prüf- und Messverfahren sowie Prüf- und Messgeräte
erfassen Funktionszusammenhänge wie die Gesetze der Parallel- und Reihenschaltung auch anhand von technischen Unterlagen. 

beachten die Normen und Verordnungen 

erkennen die Gefährdung von Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz

ergreifen Maßnahmen zu ihrer Vermeidung 

entwickeln Arbeitsablaufpläne für die Installation einzelner Komponenten
	Konkretisierung der Inhalte
Strom- und Spannungsmessgerät (Multimeter), 

elektrische Grundlagen: Strom, Spannung , Widerstand, (Leitungswiderstand), Ohm`sches Gesetz, Kabel und Leitungen, elektrische Grundschaltungen: Reihenschaltung, Parallelschaltung, Datenblätter elektrischer Bauelemente
Arbeitsschutz, Gefahren des elektrischen Stroms


	Lern- und Arbeitstechniken
Evtl. Elektrolabor oder Lernortkooperation 

	Unterrichtsmaterialien/Fundstelle
Fachbücher, Internet, Schaltpläne und Datenblätter

	Organisatorische Hinweise

Evtl. Elektrolabor und/oder Lernortkooperation
z. B. Verantwortlichkeiten, Fachraumbedarf, Einbindung von Experten/Exkursionen, Lernortkooperation











�	Zu einer exemplarischen Lernsituation für diesen Ausbildungsberuf: s. Kapitel 6 unter http://www.berufsbildung.nrw.de/cms/verweise/






